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Herren Verbandsliga Südost (Bayerischer TTV)

SB DJK Rosenheim : TSV Ingolstadt-Unsernherrn 
Samstag, 11.11.2023, 16:00 Uhr

TSV Ingolstadt-Unsernherrn spielt unentschieden beim SB 
DJK Rosenheim in einer packenden Partie

Im Spiel der Herren Verbandsliga Südost (Bayerischer TTV) traf der SB DJK Rosenheim am
vergangenen Samstag im 5. Saisonspiel auf den TSV Ingolstadt-Unsernherrn. Die Gäste entführten
bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief,
zeigt auch das Verhältnis von 17:17 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann Markus Embacher,
der durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Garant für dieses
Unentschieden war insbesondere das untere Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier Einzeln
ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der SB DJK Rosenheim und der TSV Ingolstadt-
Unsernherrn dieses Match mit mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Grundner / Embacher hatten gegen Zajicek / Jelinek bei ihrem 0:3 kaum eine
Chance. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten im Anschluss Heck / Gebhart beim 2:3 gegen
Steudtner / Müller. Das Spiel verloren Heck / Gebhart dennoch im 5. Satz. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Steudtner / Müller mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von
lediglich zwei Punkten gewannen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Beim anschließenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend
deutlichen 0:3 gegen Vladimir Jelinek fand Stefan Grundner von Anfang an kaum Mittel, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jan Zajicek war für Benjamin Heck
am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Wenig später war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4 an der Reihe. Beim nachfolgenden 3:0 gegen
Bernhard Müller fand Alexander Gebhart indessen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem
Spiel. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Markus Embacher
die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein
Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 2:4. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jan Zajicek wurden im
Anschluss Stefan Grundner dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man
neidlos anerkennen. Zwischenzeitlich musste Benjamin Heck zwar einen Satz weggeben, fuhr sein
Spiel gegen Vladimir Jelinek, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden
konnte, aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Seit Beginn der Serie hat Jelinek damit nun 3 Siege bei
gleichzeitig 9 Niederlagen zu verzeichnen. Alexander Gebhart hatte seinen Gegner Erik Steudtner
beim deutlichen 3:0 komplett im Griff. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:
5. Passende spielerische Mittel hatte im Anschluss Markus Embacher letztlich an der Hand, um
Bernhard Müller zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Somit
trennte man sich unentschieden.

Durch dieses Unentschieden hat der SB DJK Rosenheim in der Saison nun 2 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 18.11.2023
gegen den TTC Garching an. Für den TSV Ingolstadt-Unsernherrn steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den SV Zuchering 1937 am 18.11.2023 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 3:9 geht.
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 Statistik:
 SB DJK Rosenheim

Doppel: Grundner / Embacher 0:1, Heck / Gebhart 0:1 
Einzel: S. Grundner 0:2, B. Heck 1:1, A. Gebhart 2:0, M. Embacher 2:0 

 TSV Ingolstadt-Unsernherrn
Doppel: Zajicek / Jelinek 1:0, Steudtner / Müller 1:0 
Einzel: J. Zajicek 2:0, V. Jelinek 1:1, E. Steudtner 0:2, B. Müller 0:2


